
etwa zwölf verschiedenen Stödten dt»

Vande» haben seit dem l. Juli, al» die
Mitglieder der Amalgamated Associa-
tion os Jron Sheat Tin WorkerS

einen Streik erklärten, bei ihrem Ge-
schäftsbetrieb da« Princip der offenen
Werkstätte beobachtet. Stach einer von

der American Sheet and Tin Plate
Co. bekannt gegebenen Erklärung wer-
den am I. Mai die Vöhne und Gehälter
von etwa Kil.lXX» Angestellten erhöht
werden.

Ausland.
Eine schreckliche Unthat, deren Gelin-

gen noch im letzten Moment vereitelt
wurde, wird au« Neuhänsel im Unter-
wersterwaldkreise Hessen-Nassau« gemel.
det. Die Frau eine» Bäcker« begoß den

schwachsinnigen Galten mit Petroleum.
Sie und der Geselle, welcher ihr bei
dem verruchten Werk hals, schoben da-

raus den Widerstandsunfähigen in den

glühenden Backofen, um ihn dem Feuer,
tode jujiideranlworten. Der Unglückliche
erhob jedoch ein markerschütternde» Ge-
schrei, da« in der ganzen Nachbarschaft
vernommen wurde und sosort Befreier
zur Stelle brachte. Da» entmenschte
Verbrecher-Paar wurde sosort zur An-
zeige gebracht.

au» Franksurt a. M. telegraphisch
gemeldet wird, ist dort eine internatio-
nale Bande von Mädchenhändlern ding-

Gewerbe schon seit geraumer Zeit erfolg-

reich innerhalb und außerhalb de» deut

scheu Reiche» ausgeübt hat. Die in
Franksurt verhaftete Gesellschaft besteht
au« fünf Mitgliedern und verfugt Über
eine weitverzweigte geschästliche Organi-

sation. In einer großen Anzahl von

Großstädten wurden ständige Agenturen
unterhalten.

Au« der Verherrlichung der Bunde«
treue Deutschland» und Oesterreichs in

Denkmal« Form wird vorderhand nicht«
werden. Da« Comite, welche« sich bald

nach der friedlichen Vösung der Balkan
wirren, dem jüngsten glänzenden Er-
folge de» innigen FreundschastSverhält
nisse» der beiden Länder, gebildet hatte,
und da« eine Zeit lang eisrig an der Ar

deit gewesen war, um die Mittel zur
Errichtung eine« windigen Denkmal«
sllr den Zwcibund zu beschaffen, Hai
nunmehr die Flinte in'« Korn geworfen
und sich ausgelöst. Der Plan ist einst-
weilen al« gescheitert zu betrachten.

Die Vage in der Huna» Provinz,
Chilis, ist sehr ernst. Frauen und Kin-
der verlassen die Hauptstadt Tschang-
Scha, um ihr veben zu retten. In der

Umgegend von Tschang Scha haben die

Aufständischen mehrere Dörfer durch
Feuer zerstört. Ueberall sieht man

Schilder mit der Aufforderung an die

Eingeborenen, alle Ausländer zu tod-

ten.

Nicht geringe Sensation hat die Mel
dung von einem Plan verursacht, der

angeblich von »der Regierung ausgeht

und für sämmtliche Städte Preu ens

von lies einschneidender Wirkung sein
müßte. Wie die Nachricht lautet, berei-

tet die Regierung ein Gesetz vor, welche«
Privatfirmen die össenilichen Straßen
für Starkstromleitungen freigiebt. Da-
durch würde Cvncurrenz mit städtischen
Elektrizitätswerken ermöglicht werden.

Die nächste Folge eine« derartigen Ge-
setze« würde sein, daß überall, wo Elek-

trizitätswerke im öffentlichen Betrieb
sind, die städtischen Einnahmen eine

erhebliche Verringerung erleiden wür-

den.

Ein großer Skandal versetzt die Be-
völkerung der Stadt Leipzig in Aufreg-
ung. In den letzten Tagen sind dort

zahlreiche Verhaftungen wegen homo-
sexueller Versehlungen vorgenommen
worden. Unter den im Gewahrsam Be-
findlichen sind ein Commercienrath und

ein Buchhändler. Mehrere derjenigen,
welche von der Polizei dingfest gemacht

werden sollten, bekamen noch rechtzeitig

Wind von der Sache und reisten schleu-
nigst in'« Ausland ab.

Die bekannt gewordenen Erhebungen
über da« hinterlassene Vermögen de»

kürzlich gestorbenen Oberbürgermeister»
Dr. Karl Lueger haben allgemein über-
rascht. E» sind nicht weniger al» IS»,-
«XI Kronen in Baar aufgesunden wor-

den. Die Stadt Wien wird die Rech-
nungen der Aerzte Dr. Vueger'S bezah-
len. Sie bezifferten sich auf 2S,lxx>
Kronen.

Dr. Joseph Neumayer, der bisherige

erste Vice-Bürgermeister der Stadt, ist
als 'Nachfolger des unlängst dahinge-

schiedenen Dr. Karl Vueger zum Biir-
germeister« Wien» gewählt worden.

Die Mitglieder de« Gemeindcrath« hat-
ten sich nahezu vollzählig zur Sitzung
eingesunden. Die Wahl Dr. Neu-
mayer« erfolgte mit 129 gegen 17 Stim-
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' Inland.
Wie sehr die Stimmung betreff«

allgemeiner Prohibition sich in Ala-

bama geändert hat, geht au« der

Thalsache hervor, daß Emmet O'Neal,

»er enlschieden gegen StaatS-Prohibi-
tion ist. sicher al« Kandidat jürda« Amt

de« Gouverneur« nominirt werden wird,

während sein Rivale H. s- D. Mallory,

ein ausgesprochener Prohibitionist, keine
Anhänger hat. Noch vor einem Jahre
wäre e« sür irgend einen Candidalen
politischer Selbstmord gewesen, wenn er

e« gewagt hätte, auch nur da« Geringste

gegen Prohibition zu sagen.
Der St. Joseph « Männerchor der

deutschen römisch-katholischen St. Jo-
seph« Gemeinde in Chicago, JU., be-

ging sein diamantene« Jubiläum. Am

Morgen celebrirte Erzbischos Quigley

ein Pontifikal-Amt und s-dan» hielt
Msgr. Jos. S. Cremen«, Generalvikar
der Diozöse in Grand Rapid», die Fest-
predigt. Am Abend sand in der reich
geschmückten Gemeindehalle ein Bankett
statt, an welchem mehr al« 3VV Gäste
theilnahmen.

Bei der letzten in dem neugebauten

.Wunderstädtchen- Gary, Ind., abge

haltenen Local-Optionwahl wurden die

Prohibilionssanaliker derart geschlagen,

daß sie, wie einer ihrer Führer heute
ganz offen erklärte, sür lange Zeit nicht
wieder daran denken'werden, den Kamps

aus'« neue gegen dieß »sündigen Cle
mente" zu wagen. Sie kämpsten wäh
rend der letzten Campagne mit verzwei
selten Mitteln.

Gegen den Verband der Automobil
fabrikanten de» Lande? ist in Milwaukee.
WiSc., im Rreisgericht eine Klage ange-

zu durchbrechen. In der Klageschrift
wird behanpiet.ildaß zwischen den ver

klagten Gesellschaften ein Uebereinkom-
men bestehe, welche» sie ihatjächlich zu
einem Trust mache, durch welchen andere

Fabrikanten, diqsich nickt ihre» Anvrd

an die Wand gedrückt
werden' sollen. > Die« inooloirt da»

ShermanMnti Trust-Gesetz.

hat die'vons den' Herren Walter R. Mi
chaeli« und Albert May, den Abgesandten
der Chicagoer Verbündeten Vereine sür
lokale Selbstregierung, mit dem Steuer-
EinnehmerjCadell abgehaltene Conferenz
den gewünschten CrsolgZgchadt, indem

nämlich zu der Ueberzeug

ung gelangte, daß ein Verein, der geleg-
einem von ihm veranstalteten

Feste aus eigene Rechnung Vier oder

Wein verlaust, dem Gesetze gemäß nicht
al» Gelränkchändler zu bezeichnen ist
und alsojlsür diesen Ausschank auch kei-
ner Bundeslicenz bedars. Die gegen
verschiedene Vereine anhängig gemachten

strasrechllichen Versolgungen werden nun

sofort eingestellt werden.

Donnerstag Abends um K Uhr 22 Mi-
in Redding, Ct., nach

längerem' Leiden Samuel Langhorni
Clemens, der unter dem Namen .Marl
Twain">nichttnur in diesem Lande, son-
dern in der ganzen Welt bekannte und
geschätzte Humorist. IFiins Stunden
vor seinem Tode war er bewußtlos ge-
worden, und'da« Ende kam unbemerkt,

ohne Todeskampf undj Alhembeschwer.
den, einZallmähliche« Schwächerwerden
und Aushören'.der Herzthätigkeit und
de« Athmen«.

Dic>wenigen'bi»jjetzt im CensuS-Amti
eingelausencn'Berichte Silber die gegen.
wärtigeZlZ. Censuiausnahme der Ver.
Staaten'zeigen;unerwartele und sehr un.

den größeren
massenhaft

freiwillig!ihrejVertrauen«ämter nieder
oder machen'absichtlichjsvlchelFehler, daß
sie im Jntireffeleiner;nurt!einigermaßen

correkten.VolkSzählungjentlassen werden

müssen.
Vom l. Mai an werden

stellte der American'Sheet 6 Tin Plate
Company eine' Lohnerhöhung 'erhalten.
Sämmtliche'Fabriken der Gesellschaft in

Achtet darauf, daß
z // die tlich ge-

/? .
kauften Hüte vor»

< »/ I / stehende Handels-
marke haben, da

< / / dies eine Garantie
< /s/ des rechten Preises

und der herrschen-
<

de» Mode ist.

> Snow White Mthl I
wird Ihr Verlangen befriedigen für bessere»
Brod, nachdem alle anderen Marken ver-
fehlt haben. Z

Ihr Grocer verkauft D
Tnow White. D
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Ein Spezialist, der kurirt
s Bruch, Nervöse und

Krampfaderbrnch, Harnröhre
Zusaminknziehung, Krankheiten,

chnr Mrssrr. ffinspritung oder Schmer,,li.

I8»tt-Dr. I. <5. Wallace-ISUS
Freie <soniu»alioi>-!8 Zitzr» Srs°hr»ng.

Sprnce >ZtraAt, Ecranton, Pa.

MAAtm.
Schild Buchstaben.

Kommet und sehet mich.

A. B. Conger, 225 Lackawanna Ade, Seranton.

» Hauptquortler für O

»!W Lackawanna Avenue. »is»-und t

UM E. Robinson's Söhne

MU Extrakt.
köstliches Tischgetränke und eine

ML» Hülse in der vollständigen Assimilation der

Kiste von 12 Flaschen, abgelie-
' fert, snr K».S«.

MW B-sirlli
von dem Apotheker, Händler oder direkt von
unserem Flaschenabfüllung Departement

durch das Telephon.

.Alte»' 542 .Neue».'

Wl An Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und M
!« schlaffe Muskeln, sowohl wie entkrästigte Lebenskraft bei Jung !»
W und Allneu angefacht durch den Gebrauch von M
H! n>k?. k-.

1-

Möbel für die Wohnung oder Office.
Preisen.

V711.1,1ä115 5 llcäMH.l7.

Mischt« Druckerl

wär'« net nothwendig, aS Äle tmige
studiere date, ebber mißt die Er-

wet schaffe. Es dät alleweil schun
meh as genug so geleimte Faullenzer

jeder Mann, jede Frah un jtdes Bob.
bei? Wie ich versteh, gebt es alle-
weil in d'r Juneited Stehts ebaut

dann en bissel mch as wie sinf Dha-
ler un en halwer uf Jedes drefse,
Dhut er's mver juicht uf die Suli-

wäre. ?Sclle ;wee Sent foren Brief
kannst Du spare," Hot d'r alt Dschoh
gesaht. ?Tosen schun viel daused

d'r Rackcfeller alle Tog ebaut fins-
hunnett so Bettelbriese kriegt. Er
seiwert lest se gar nrt-, sor fell bot

Tcibenker soll dann desGeld kriege
enihau?" fragt d'r Jensch. ?To ik-
grad d'r Soke," stgt d'r Dschoh. ?Es
wär verleiÄit jiiiän io gut oder noch

d'r Beneiit dervirn. Dhut er des
Geld verdbeele. dann nemmt es net

lan«. bis die Kerls, was bei ihm in
die Schul gange sen. es wieder hen.
Er soll die sinsbunnert Million? nom-

ine un dermit den KohleSl-Trust ver.
beste." D'r altHansiora

Spanische SchatzgrSdee.

Die Schwi»dleria»de, welche seit die-
le» Jahre» ihr Unwese» treibt.

Vor einigen Tagen wurde im
Städtchen Mianda, am oberen Ebro,
eine Schatzgräberband« von der Poli-
zei abgesagt. al» sie eben im Begriff
war, zwei Herren aus Stettin 6000
Mark abzuschwindeln. Das Thema
der spanischen Schatzgräbern ist schon
öfters in der Presse zur Sprache ge-
kommen, aber augenscheinlich noch
nicht oft genug, denn immer wieder

merken sich die Schatzgräber jedesmal
Z 0 bis 40 Adressen, die ihnen geeig-
»et scheinen, und versenden an diese

tcrzeichnet« sei «in bankerotter Ban-
kier, oder ein Karlistenanführer, oder
ein republikanischer Oberst und hab«,
als er sich in Gefahr sah, verhaftet
zu werden, ein« Kiste, die bloßstellen-

halte, an einem Orte, den nur er
wisse.vergraben. Der Plan des Or-
tes und andere nützlich« Angaben be-

werden. Der Schreiber appellirt al-
so an das gut« Herz des Adressaten,
den ihm ein ausländischer Freund

Summ« (die näher bezeichnet wird)

Zlmentbalt in der Anstalt. Ter aus-
ländische Biedermann wird gebeten,

es anfangs gar nicht glauben und
stellen sich vor, der Warner wolle daS

Geschäft selbst machen. Viele sind
schon wieder abgereist, indem sie auf
di« spanischen Behörden sluchten. die
ihre politischen Gefangenen so streng
bewachen und von der Außenwelt ab-
schließen. Diejenigen, die nicht ge-

warnt werden, geben ihr schönes Geld
einein Helfershelfer des Schatzgrä-
bers, und wenn sie dann sehen, daß

sie gefoppt worden sind, geben sie be-
schämt und stillschweigend nach Hause,
oder reichen Klage ein bei der Polizei
oder im Konsulat. Eigentlich ver-
dienten sie, noch obendrein gerichtlich
bestraft zu werden, denn ihre Absicht
war doch, unrechtmäßigerweise Geld
zu erwerben.

In Spanien selbst kennt jedermann
den Trick, und Niemand lädt sich
durch ihn irremachen. Ein Herr in
Malaga, der einen Schatzgräberbrief
erkalten hatte, beantwortete ihn fol-
gendermaßen: ?Durch einen sonder-
baren Zufall babe ich den Schatz, den
Sie mir tinbieten. selbst entdeckt, und
es freut mich, den rechtmäßigen Ei-
genthümer nun auch ausfindig ge-

ließ mir keine Rube. Wenn Sie mir
umgebend 1000 Pesetas schicken, um

mich für die gemachten Grabarbeiten
zu entschädigen, so «erde ich Ihnen
den Schatz zur Verfügung stellen.

Da der geschilderte Gimpelfang in
Spanien veraltet ist, wird von den

zum Wirkungsgebiet genommen. Der
.König der Schatzgräber" heißt Pe-
dro Alejandrino und lebt seit dreißig

Jahren im Presidio zu Ceuta. Er
selbst gesiebt, daß er, dank den aus-
ländischen Gimpeln, noch keinen Tag
die Gefängnißkost geschmeckt habe,
vielmehr bezieht er sein Essen von
«inem seinen Speifehaus. Er ist
mich stets gut gekleidet und raucht
nur echte Havannas.

Hermann Gogoll»,
Besitzer de»

..Hermann Cale's,"
318?320 Sprnce Straße,

F. Stipp S 5 Co.,
Allgemeine Eontraktoren

und Baumeister.
Ecke Price. Straße unh Newton Road.

Gebrüder Scheuer'S
Aevstone

Cracker- - CakeS-
Bäckerei,

«»- 345. »4ü »»» »47 «n,k «tri»,
gegenüber der Knopf.Fabrik,

Sbenso Brod jeder Art.

Wm. Urostei,
deutscher Metzger,

IIIS Jackson Straße,

M. 3-idler S

Deutsche Bäckerei
Sl« Fraokltu »vevu«.

Joseph Gardner,
iContraktor und

Baumeister,
>2VK.Akademy Str., Seranton, P«.

Dampft,fftl Ntufttzuag Spezialiiii».

Denkwürdiger Speisezettel.

bisch-Hall gab Kaiser K rl V. (1519

bis 1556) dem von ihm geladenen
Rath der Stadt ein Gastmahl dessen
Verlaus und Speisezettel ein Zeitge-
nosse und Augenzeuge folgenderma-
ßen schildert: ?Vor der Mahlzeit lieg
der Kaiser zwo Meß vor den Stuben
lessen, die eine sür sein abgestorbene
Gemalin; damus ist er zu Tisch ge-

sessen und hab' ich, Jerg Widmann»
Ihn ohn allen Pomp sehen tischen
und nachfolgende Gerichte essen: nem-

lich Weinbeer und Magenschmalz, ge-

bratne Eier, doppelt über einander-
gestützet, zween dünne Eirplätz, ge-
dämpfte Rüblein, gebackne Schnitten,
einen Brey mit einer Dorten über-
decket, eine Erbissuppen mit Weck

schmäl-et, daraus eine gedörrte Fo-
rellen, verlorne Eier, Stockfisch in
Schmalz, gelb und weih gesotten,
blau gesottene Karpfen, darnach etwas
anderes wie Pommeranzen: hei?
Hecht gestoßen, Crehm mit Mandeln,
gebacken Rogen wie Würft und Eier
gemacht, Birn. Reis in Mandelmilch.
Bratwürst mit Taperen, gebacken«
Zelllein. Hippen und Consekt. Endli-

chen war auch Handwasser dabei. Der
Kaiser that nur drei Trank aus ei-
nem venedischen Glas. Nach einge-

nommener Mahlzeit saß der Kaiser
von Stund an zu Pferd: vor dem

H.nis gab er dem Städtemeister und
etlichen des Raths die Hand, gegen

dem Volk und der gantzen Bürger-
schaft, so auf dem Markte gestanden,
neigte er sich mit dem Haubte. dar-
nach zog er von hinnen aus Crails-

Man mich gestehen, daß dem Kai-
ser, und wenn er nur etnus von je-

neben seinen übrigen bedeutenden Ei-
genschaften auch die eines sehr gefun-
den Magens innegewohnt haben
muß.

Ein New Norker Pädagoge hat eine
Probevorstellung mit Wandelbildern

sachen könne wurde den .Kindern
die Geschichte George Washingtons
vorgeführt, wie er mit der Axt den
Kirschbaum fällte, wie er den Dela-
ware kreuzte und schließlich Präsident
wurde. Einige Schüler waren der
Ansicht, daß auch die Geschichte ande-
rer Nationalhelden, wie Jesse James,
Kim Jeffries, Battling Nelson und
Dare Devil Dick in derselben Weise

Den Bürgerkrieg in Nikaragua

führen die Zeitungskorrespoudenten,
das macht den Friodi-iisschluß dop-

Nimm zu Heiden Dir die Lehr':
Lause nicht hinter dem ?Gestern" her.
Hasche nach dem ?Morgen nicht,

I Sieh' dem ?Heute" in's Gesicht.


